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TSV-Familiensportfest fand 
erneut großen Anklang 
Fast reibungslos verlief auch in diesem Jahr wieder unser 
Familiensporttag am 9.September. Sicher trug auch das gu­
te Wetter zum Gelingen des Sportfestes bei, aber auch den 
vielen Helfern und Kuchenspendern gebührt ein Lob. 
Am Vormittag zeigten 76 Schülerinnen und Schüler beim 
Leichtathletik-Dreikampf Begeisterung und Können. Die 
höchste Punktezahl erreichte Boris Dienes. Bei den Schü­
lern B erreichte er 2520 Punkte und war m~ 4,65 Metern 
bester Weitspringer an diesem Tag. Auch war er mit 10,0 
Sekunden schnellster Läufer über 75 Meter. Bei den Mäd­
chen erreichte Julia Schilling mit 2120 Punkten die höchste 
Wertung. Sie lief die 75 Meter in 11,0 Sekunden und sprang 
4,20 Meter weit. 
Nac hfolgend die Bestplazierten der einzelnen Altersgrup­
pen: Schüler A: 1. Marc Schuhmacher, 2484 Punkte, 2. 
Frank Christmann, 2468 Punkte, 3. Thorsten Schuhmacher, 
2080 Punkte. Schüler B: 1. Boris Dienes, 2520 Punkte, 2. 
Jochen Schilling, 2167 Punkte, 3. Norman Schilling, 2013 
Punkte. Schüler C: 1. Nicolas Pietsch, 2018 Punkte, 2. To­
bias Schneider, 1920 Punkte, 3. Jochen Hagenmüller, 1909 
Punkte. Schüler D: 1. Dominic Rubiano, 1419 Punkte, 2. De­
nis Koppenhöfer, 1065 Punkte, 3. Karsten Schilling, 956 
Punf<te. Schüler E: 1. Mathias Völker, 882 Punkte, 2. An­
dreas Pfalf, 834 Punkte, 3. Matthias Martin, 822 Punkte. 
Schüler F: 1. Marcel Schilling, 644 Punkte, 2. Florian 
Schramm, 608 Punktes, 3. Lars Burgard, 568 Punkte. Schü­
lerinnen A: 1. Julia Schilling, 2120 Punkte, 2. Nathalie Bur­
gard 1820 Punkte, 3. Manuela Müller, 1805 Punkte. Schüle­
rinnen B: 1. Bianka Wegmann, 1566 Punkte, 2. Sylvia Bro­
nisxawska, 1251 Punkte, 3. Silke Götz, 1220 Punkte. Schü­
lerinnen C: , . Tanja Schuhmacher, 1514 Punkte, 2. Isabel 
Schilling, 1422 Punkte, 3.Nadine Burkard, 1136 Punkte. 
Schülerinnen D: , . Daniela Roy, 1101 Punkte, 2. Miriam 
Cherie, 1036 Punkte, 3. Kathrin Schilling, 822 Punkte. Schü­
lerinnen E: 1 . Daniela Spieß, 540 Punkte, 2. Sarah Rubiano, 
483 Punkte, 3. Rabea Dienes, 350 Punkte. Schülerinnen F: 
, . Sybille Schilling, 676 Punkte, 2. Barbara Thomas, 356 
Punkte, 3. Iris Hagenmüller, 289 Punkte. Schülerinnen G: 1. 
Tamara Bentz, 23 Punkte, 2. Anna Spieß, 18 Punkte. 
Großes Interesse fanden auch die Eitern/Kind-Wettbewer­
be, bei denen jeweils ein EHernteil mit Kind einen Fünfkampf 
zu absolvieren hatten. Beste Punktesammler waren hierbei 
Sigi und Maurice Bentz, Vater/Kind Jahrgang 84/85, mit 1 02 
Punkten vor Blas und Sara Rubiano mit 99 Punkten und Al­
bert und Nicole Stöbener mit 84 Pun kten. 80 Punkte erreich-

tan Herbert und Rabea Dienes, 79 Punkte Michael und Nad­
ja Scholl. Birgit und Christine Schilling erreichten bei Mutter/ ­
Kind 84/85 64 Punkte. Im Vergleich der Jahrgänge 86/87 
setzten sich bei den Vater/Kind-Paaren Roll und Iris Ha­
gen müller mit 70 Punkten vor Werner und Sybille Schilling, 
65 Punkte, Ullrich und Steve Büchner, 59 Punkte, Herbert 
und Rebecca Klein , 59 Punkte Volk er und Stefanie Stegner, 
58 Punkte, Jakob und Katrin Schuhmacher, 46 Punkte, Rei­
ner und Jan Dentzer, 42 Punkte und Karl-Heinz und Made­
leine Schaub, 23 Punkte, durch. Bei den Mutter/Kind-Paa­
ren siegten Margit und Miriam Spieß mit 57 Punkten vor Hei­
di und Eva-Maria Klein, 54 Punkte. Jeweils 52 Punkte sam­
melten Helga und Carolln Schuhmacher, sowie Ingrid und 
Isabel Martin. 

Lustige Trimmspiele zogen am Nachmittag über 100 Teil­
nehmer aus allen AHersschichten an. Bei zehn verschiede­
nen Geschicklichkeitsspielen, wie Dosenwerfen, Hula­
Hupp, Kegeln, usw., mußten Punkte gesammeltwerden. Mi­
chael Rolle erreichte dabei 92 von 100 möglichen Punkten 
und war damit bester Teilnehmer an den Trimmspielen. Jür­
gen Burkard folgte mit 87 Punkten auf Rang 2 vor Herbert 
Klein 11, ebenfalls 87 Punkte. Die nächstplazierten waren 
Markus Schneider, 86 Punkte, Marion Meyer, Thorsten und 
Jakob Schuhmacher, jeweils 83 Pünkte, Heini Pietsch, 82 
Punkte, Marc Schuhmacher, 81 Punkte und Norman Schil­
ling, 80 Punkte. 
Zwischen den Trimmspielen nutzten 18 Wanderer die Gele­
genhe~, eine gemeinsame Wanderung um den Rothenberg 
zu machen. 

_Le_ic_ht_at_hr_et_ik_~ 
TSV Wernersberg Stadtmeister 
beim Trifelslauf 
Beim Trifelslauf am 22. September in Annweiler beteiligten 
sich trotz äußerst schlechter Witterungsbedingungen drei 
Läufer unseres Vereins. 
in der Einzelwertung auf der anspruchsvollen 9-Kilomeier­
Strecke, mij einer Höhendifferenz von mehr als 200 Metern, 
belegte Richard Voos bei den Männern M 30 in 37:59 Minu­
ten Rang 13. Paul Schuhmacher lief nach 42:03 Minuten 
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durchs Ziel und belegte Platz 7 bei den Männern M 40, und 
Peter Dienes benötigte 42:27 Minuten und erreichte damit 
Rang 6 bei den Männern M 50. 
In der Mannschaft ho~en diese drei Läufer gemeinsam den 
Wanderpokal für die schnellste Mannschaft der Verbands­
gemeinde nach Wernersberg. 
Bereits am 9.September beim Volkslauf in Pirmasens war 
Richard Voos in 38:21 Minuten eine hervorragende Zeit 
über 10 Kilometer gelaufen. 

_W_an_d_e_rn ___ . \ _ 
Bilderbuchwetter hatte am 3.0ktober fast 60 Wanderer ver­
anlaßt, sich an unserer Herbstwanderung zu beteiligen. 
Die Wanderung führte am Asselstein und an der Kletterhütte 
vorbei zur Ahlmühle, wo man sich in zwei Gruppen aufteilte. 
Während die eine Gruppe durch das Feriendort das Tages­
ziel erreichte, wanderte die andere Gruppe einen kleinen 
Umweg über den SIevogthof zum Weingut Stübinger. 
Der guten Laune tat es dort keinen Abbruch, als man erfuhr, 
daß der Bus erst mit Verspätung zur Rückfahrt eintreffen 
würde, Bei Wanderliedern und neuem Wein wurde wohl 
kaum einem die Zeit zu lange. Auch auf der Heimfahrt hielt 
die gute Stimmung bis zum Abschluß des gelungenen Wan­
dertages an. 

Zweiter Rang beim 
Landeswandertag in Hermersberg 
Der diesjährige Landeswandertag des Pfälzer Turnerbun­
des wurde am 21. Oktober vom TB Hermersberg 1890 e.V. 
aus dem Turngau Westpfalz ausgerichtet. 

Nach dem dritten Platz aus dem Vorjahr In Katzweiler er­
reichte unsere Wandergruppe in diesem Jahr mtt 32 Teil ­
nehmem sogar Rang zwei und durfte damtt erneut einen 
schönen Pokal mit nach Hause nehmen. 
Unter den drei zur Auswahl stehenden Strecken suchten 
sich unsere Teilnehmer die mit 15 Kilometer längste der an­
gebotenen Strecken aus. Viel Lob bekam der Ausrichter für 
die gut markierte und hervorragend hergerichtete Wander­
strecke, die größtenteils durch Wald führte, aber auch schö­
ne Ausblicke in die herbstliche Landschaft der Westpfalz 
zuließ. 

Nach einer schönen Wanderung traf man sich zur Siegereh­
rung und zum gemütlichen Beisammensein mit den ande­
ren Vereinen des Pfälzer Turnerbundes in der Mehrzweck­
halle in Hermersberg. 

_H_a_nd_b_a_I_I _____________ ~-
Unsere männlichen B- und D-Jugend-Mannschaften betei­
ligten sich am ersten Septemberwochenende am Handball­
turnier in Thaleischweiler. Dazu reisten sie bereits am Sams­
tag an, und die Nacht vor dem Turnier in den Zelten zu 
verbringen. 
Ob der Schlaf dabei etwas zu kurz kam oder die anderen 
Mannschaften einfach stärker waren? Jedenfalls schnitten 
unsere Teams nicht besonders gut ab. 
Die B-Jugend erreichte unter fünf teilnehmenden Mann­

schaften nur Rang 4. Gegen Herrensohr trennte man sich 
3:3. Pirmasens siegte mtt 4:0. Im letzten Spiel gegen Rodal­
ben gelang unserer Mannschaft ein 9:2 Sieg. 
Rang 4, bei sechs Mannschaften sprang für unsere D-Ju­
gend heraus. Auch sie begann mit einem Unentschieden. 
1: 1 lautete das Endergebnis gegen Bellheim. Gegen Thalei­
schweiler unterlag unsere D-Jugend mitO:11 , gegen Rodai­
beb 0:4 und gegen Pirmasens 0:3. Gegen Rheingönnheim 
gingen unsere Spieler als 4:1-Sieger vom Platz. 

Pokalspiel 
Frauen 1. FC Kaiserslautern - Wernersberg 10:20 
Schon beim 6:0, Mitte der ersten Halbzeit, lagen unsere 
Spielerinnen auf dem Kurs zum Sieg. 
Tore: Daniela Cherie 10/3, Martta Leonhard 3, Ute Bach­
mann 3, Andrea Röller 2, Sigrid Müller 1 , Anette Götz 1 . 

Umfangreiche Vorbereitung .auf 
die Hallenrunde 
Unter dem neuen Trainer Wollgang Simon aus Nußdorf be­
gann unsere Handball-Männermannschaft bereits Mitte Ju­
ni die Vorbereitung auf die Hallenrunde 1990/91 . 
Gleich zu Beginn präsentierten sich unsere Männer beim 
Turnier In Albersweiler. Punktegleich mit Albersweiler I und 
Albersweiler 11 gewann der TSV dieses Turnier. 
Zu schweißtreibenden Trainingsstunden in unserer Turnhal­
le und in den umliegenden Wäldern traf sich unsere Mann­
schaft in den folgenden Wochen. Am 22.Juli trat der TSV 
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ge!len den ambitionierten Bezirksligisten Offen bach zu ei­
nern Trainingsspiel an. Erstmals seit langem hatten unsere 
Männer wieder einen Ball in der Hand, sodaß der 21 :25 Nie­
derlage keine große Bedeutung zugemessen wurde. Gut ei­
ne Woche später traf man auf den Nachbarverein Hauen­
stein. Nach gutem Beginn und schneller Führung mit sechs 
Treffem ließen unsere Spieler die Zügel etwas schleifen, 
gewannen aber schließlich doch noch mit 25:24 Toren. Mit 
dem Oberliga-Topfavorit Nußdorf folgte ein dicker Brocken, 
doch trotz 20:28 Niederlage zog sich das TSV-Team acht­
bar aus der Affäre. 
Bei einem intensiven Trainingswochenende vom 17. bis 19. 
August in Annweiler spielte die Mannschaft am Samstag 
gegen den schwäbischen Regionalmeister Donnsdorf. Die 
Gäste wurden ihrer Favoritenrolle gerecht und gewannen 
mit 29:22 Toren. Am Sonntag fuhr unser Team nach Wörth, 
un gegen die dortige erste Garnitur anzutreten. Obwohl un­
seren Spielern fünf Trainingseinheiten und das Vortages­
spiel in den Knochen steckte, brachten sie eine sehr gute 
Leistung. Noch Mitte der zweiten Hälfte war die Trefferquote 
ausgeglichen, bevor unseren Spielern verständlicherweise 
die Luft ausging und der Oberligist zu einem 26:20 Sieg kam. 
Näc hster Gegner war am 30. August der Regionalligaab­
steiger Hochdorf. Wiederum konnte unsere junge Mann­
schaft mithalten, ehe man in der Schlußphase den kürzeren 
zog. 

Am letzten Wochenende vor dem Beginn der Hallenrunde 
versuchte der TSV in MolsheimlElsaß den im vorjahr errun­
genen Pokal zu verteidigen. Schon am vorabend des Tur­
nieres unterlag Wernersberg dem Gastgeber mit 29:26. 
Dabei konnte unsere Mannschaft zwischendurch sogar ei­
nen 13:9 Rückstand in eine 18:20 Führung um münzen. In 
der Schlußphase setzte sich Molsheim aber uneinholbar ab. 
Nach einem langen Abend und kurzer Nacht verschlief un­
sere Mannschaft das erste Spiel gegen die Vorortmann­
schaft von Straßburg, La Fanille mit einer 4:6 Niederlage. 
Gegen AS Straßburg gewann man anschließend mit 7:5 und 
machte sich nochmals Hoffnungen. Unglücklich verlor man 
aber das dritte Spiel gegen Plobsheim mit 3:4, sodaß es am 
Ende für unsere Männer nur zum Endspiel um Platz 5/6 
reichte. Mit 13: 11 gewann der TSV dieses Spiel gegen die 
SG Landaul Arzheim. 

Handball-Hallenrunde 
Spieltag 15.9.90 
mB-Jugend Schifferstadt - Wernersberg 25:4 
Wernersberg war in Angriff und Abwehr zu schwach um ein 
gutes Ergebnis zu erzielen. 
Tore: Mare Schuhmacher 4 
wO-Jugend Speyer - Wernersberg 7:8 
Unsere D-Jugend war die einzige Mannschaft, die am er­
sten Spieltag beide Punkte für den TSV holte. 
Tore: Tina Rothschmitt 4, Regina Dienes 2, Ramona Stübin­
ger 1 und Tanja Schuhmacher 1. 

Spieltag 16.9.90 
Männer Ruchheim - Wernersberg I 20:19 
Trotz der Niederlage konnte unserer Mannschaft ein gutes 
Spiel bescheinigt werden. Vor allem in der ersten Halbzeit 
der fairen P.artie konnte unsere Mannschaft dem Mitfavori­
ten um die Verbandsliga-Meisterschaft paroli bieten. Nach 
mehrmaliger Führung lag derTSV auch zur Pause noch mit 

12:11 vorn. Gleich nach der Pause konnte sich der Gastge­
ber etwas absetzen, aber unsere Spieler kämpften sich 
nochmals heran und hatten beim 17:16 die Möglichkeit, bei 
Überzahl den Ausgleich herauszuwerfen. Aber anstall die 
Chance zu nutzen, machte der Gegner zwei Treffer. Nach 
nochmaligem Ausgleich besiegelte Ruchheim mit einem 
weiteren Treffer in den Schlusekunden die TSV-Niederlage. 
Tore: Gerd Götz 8/4, Reinhard Götz 8/4, Peter Klein 2, Mar­
lin Götz 1. 
Frayen Speyer - Wernersberg I 12:8 
Nur in der anfangsphase bis zum 3:3 konnte unsere Mann­
schaft das Spiel offen halten. Nach dem 7:5 nutzte Speyer 
die schwache Phase mit vielen technischen Fehlern unse­
rer Spielerinnen und baute den Vorsprung auf 11 :5 aus. Nur 
unsere Keeperin Marita Haberland hatte an diesem Tag auf 
unserer Seite Normal/orm. 
Tore: Christine Schilling 4/1, Marita Leonhardt 3, Elli Kir ­
schenheiter 1 . 

Männer Speyer 111 - Wemersberg 11 25:18 
Frauen Res. Speyer - Wernersberg 27:1 
Speyer setzte die komplette erste Mannschaft ein, sodaß 
unsere Spielerinnen ohne Chance waren. 

mA-Jugend Speyer - Wernersberg 20:15 
Unsere Mannschaft mußte im ersten Abschnitt mi!fünf Feld­
spielern auskommen und geriet dadurch in entscheidenden 
Rückstand. Nach dem 18:10 gelang in der Schlußphase 
noch eine Resultatsverbesserung. 
Tore: Tobias Schuhmacher 5, Dirk Eberle 4, Mark Burgard, 
Heiko Brandenburger und Thomas Ballmann je 2. 

wA-Jugend Speyer - Wernersberg 4:2 
Eine hervorragende Abwehr unserer A-Jugend machte 
Speyer das Siegen nicht leicht. Aber ohne Stammtorwart 
und ohne Auswechselspielerin war der TSV gehandikapt. 
Zudem machte man sich mit ungenauen Würfen das Leben 
selbst schwer. Mit etwas mehr Treffsicherheit wäre ein Sieg 
möglich gewesen. . 
Tore: Sabine Bachmann 1, Simone Eichenlaub 1. 

wB-Jugend Speyer - Wernersberg 15:2 
Tore: Julia Schilling 1, Kerstin Hammer 1. 

Spieltag 22.9.90 
Frauen Wernersberg I - Lingenfeld t 4:1 0 
Trotz des Ausfalls der wichtigsten Rückraumsplelerinnen 
(Petra Stadel, Christine Schilling und Petra Burgard-Ochs) 
spielte unsere Frauenmannschaft überraschend gut. Positiv 
machte sich die Rückkehr von Andrea Röller in unserer 
Mannschaft bemerkbar. 
Tore: Daniela Cherie 4/3, Andreas Röller 3, Anette Götz 3, 
Ute Bachmann 2, Marita Leonhardt 1, Sigrid Müller 1. 
Frauen Res, Wernersberg - Lingenfeld 13:10 
Die Gäste spielten stärker als erwartet. Beim 5:5 wurden die 
Seiten gewechselt und auch danach konnte sich unser Te­
am nicht absetzen. Zehn Minuten vor Schluß lagen die Gä­
ste sogar mit 8:10 vorn. Die kämpferische Einstellung und 
auch die gute Torwartleistung wurde in den Schlußminuten 
belohnt. 
Tore: Jud~h Ehrhardt 5, Angelika Mantik 3, Petra Scheib 3, 
Anja KarlI, Birgit Schilling 1. 

wA-Jugend Wernersberg - Lingenfeld 12:12 
Obwohl drei Stammspielerinnen fehlten gelang im zwe~en 
Spiel der runde ein Punktgewinn. 



Tore: Sabine Bachmann 6, Eva Schuhmacher 4, Nicole 
Weber 1, Simone Eichenlaub 1. 

nicht. Nach gut 20 Minuten führten die Gäste mit 2:3. bis En­
de der ersten Halbzeitlag der TSV mit 5:3 vorn. Eine Unzahl 
von Fehlabgaben bzw. Fangfehlern kennzeichnete das 
schwache Spiel unserer Mannschaft nach dem Seiten­
wechsel. Nach dem 8:8 lagen wir zwar beim 11 :8 nochmals 
klar vorn, aber in den Schlußminuten gelang unseren Spie­
lerinnen nichts mehr. Außer der hervorragenden Torhüterin 
Mar~a Haberland, bei der sich unsere Spielerinnen für den 
Punktgewinn bedanken können, erreichte kaum eine TSV­
Spielerin Normalform. 

mA-Jugend Wemersberg - Lachen-Speyerdorf 29:4 
Unsere A-Jugend hatte gegen die schwachen gäste keine 
Probleme. 
Tore: Thomas Ballmann 8, Dirk Eberie 5, Dirk Weber 4, To­
bias Schuhmacher 3, Mark Burgard 3, Heiko Brandenburger 
2, Manuel Nufer 2, Stefan Bachmann 2 

mD-Jugend Wemersberg - Offenbach 11 6:22 
Trotz gutem Spiel konnte unsere D-Jugend gegen die kör­
perlich und altersmäßig überlegenen Gäste nicht mithalten. 
Oft machte der Gästetorwart schön herausgespielte Chan­
cen zunichte. 
Tore: Ruwen Dienes 4, Hardy Christmann 2. 

Mini Wernersberg - Offenbach 12:14 
Tore: Dominik Rubiano 10, Carsten Schilling 2. 

Spieltag 23.9.90 
Männer Wernersberg 11 - Offenbach 11 12: 14 
Nach schwachem Beginn und 1:5 Rückstand drehte Wer­
nersberg den Spieß um und führte beim 6:5 und 8:7. Am 
Schluß halten die Gäste wieder die Nase vorn. 
Tore: Werner Schilling 7, WHfried Schilling 2, Thomas Schil­
ling 2, Markus Braun 1. 

mB-Jugend Wemersberg - Lingenfeld 10:22 
In der ersten Halbzeit hinterließ unsere B-Jugend noch ei­
nen guten Eindruck. Bis zum 9:9 hielt die Mannschaft An­
schluß. Im zweiten Durchgang gelang nichts mehr. 
Tore: Mare Schuhmacher 3, Manuel Nuter 3, Frank Christ­
mann 2, Thorsten Schuhmacher 2. 

Spieltag 29.9.90 
wB-Jugend Wernersberg - Lingenfeld 3:8 

Spieltag 30.9.90 
Männer Wernersberg I - Oppau 24:14 
In der ersten Halbzeit überraschten die Gäste mit schnellen 
Spiel zügen und lagen auch fast durchweg in Fron\. Zwar hat­
len unsere Schutzen oft Wurfpech, aber die 9:11 Führung 
der Gäste war zur Pause nicht unverdient. Durch Kampf 
fand Wernersberg im zweiten Abschnitt zum Spiel. Die Ab­
wehr ließ den Gästen kaum noch zur Entfaltung kommen. 
Gerhard Kämmerer, der nach dem Seitenwechsel den 
ebenfalls sicheren Torwart Fred Götz ablöste, verschaffte 
sich gleich mit einigen guten Reaktionen Respekt. Über die 
Zwischenstände 12:12 und 13:13 setzte sich unsere Mann­
schaft mehr und mehr ab. Aber noch beim 19:14,sieben Mi­
nuten vor Schluß machten sich die Gäste Hoffnungen. In 
den letzten Minuten gelang unseren Spielern aber alles und 
mit fünf Toren in Folge kam unsere Mannschaft noch zum 
klaren Sieg. 
Tore: Reinhard Götz 6/2, Gerd Götz 5, Jan Burgard 4, Peter 
Klein 4, Tobias Keller 3, Martin Götz 1, Uwe Neuer 1 . 

mA-Jugend Nußdorf - Wernersberg 20:14 
Bis zum 7:7 hiet! unsere A-Jugend mit. 
Danach setzte sich Nußdorf über den 11 :8 Pausenstand 
entscheidend ab. 
Tore: Tobias Schuhmacher 5, Mark Burgard 4, Heiko Bran­
denburger 2, Dirk Weber 2, Thomas Ballmann 1. 

mD-Jugend Nußdorf - Wernersberg 2:24 

Spieltag 6.10.90 

Tore: Marila Leonhardt 5/3, Daniela Cherie 3, Elli Kirschen ­
heiter 1, Ute Bachmann 1, Andreas Röller 1. 

Männer Res. Wernersberg - Rhodt 24:14 

wA-Jugend Wernersberg - SVF Ludwigshafen 10:9 
Da unseren Spielerinnen noch eine Vorabendfeier in den 
Knochen steckte zählten nur die Punkte. 
Tore: Sabine Bachmann 6, Eva Schuhmacher 4. 

wD -Jugend Wernersberg - Hambach 6:5 
Alle Tore warf Regina Dienes. 

Mini Wernersberg - Haßloch 12:14 
Tore: Dominik Rubiano 7, Benjamin Schmilt 4, Carsten Schii­
ling 1. 

Spieltag 7.10.90 
Männer Wernersberg I - Mundenheim 21 :26 
Unsere Abwehr hatte sehr viel Mühe mit den langen Rück­
raumspielerinnen der Gäste. Waren die Rückraumschutzen 
einmal abgedeckt, so waren am Kreis Löcher, die Munden­
heim nutzen konnte. Aber auch im Angriff hatten unsere 
Spieler Mühe mit den langen Gästen. So mußte man schon 
in der ersten Halbze~ mehrmals einem Rückstand hinterher-

laufen. Erst beim 8:7 und 9:7 ging der TSV nach dem frühen 
1:0 wieder in Führung. Mit fünf Toren in Folge drehten die 
Gäste noch vor der Pause den Spieß wieder um. Nach der 
Pause war Mundenheim ebenfalls erfolgreicher. Als es un­
sere Spieler in der Schlußphase mit der Brechstange ver­
suchten war auch das Glück auf seHen der Gäste, die an 
diesem Tag von unserem Team nicht zu schlagen waren. 
Tore: Reinhard Götz 9 /2 , Gerd Götz 6 / 1, Peter Klein 3, Jan 
Burgard 2, Tobias Keller 1. 
Frauen Res. Speyer - Wernersberg 
Wernersberg nicht angetreten. 

Spieltag 13.10.90 
Frauen Edigheim - Wernersberg I 6:12 
Gegen den Mitabsteiger aus der Regionalliga lagen unsere 
Frauen nie im Rückstand. Edigheim war schon in der ersten 
Hälfte durch vier verworfene Strafwürfe demoralisiert und 
fand nach dem Wechsel gegen unsere kompakte Abwehr 
kein Gegenmittel. Trotz des klaren Sieges gab es auf unse­
rer Seite erneut zahlreiche technische Fehler, die ein cleve­
rer Gegner sich zu nutzen gewußt hätte. 
Tore: Daniela Cherie 5 /2, Marita Leonhardt 3/2, Anette Götz 
1, Elli Kirschenheiter 1, Christine Schilling 1. Andreas Röller 
1. 

wA-Jugend Bornheim - Wernersberg 17:15 
Im bisher besten Spiel der Saison verlor man in der Schluß­
phase durch Pech, aber auch durch das Unvermögen des 
Schiedsrichters beide Punkte. 

Frauen Wernersberg I - Friesenheim 11 :11 
Die schnelle Spielweise der Gäste lag unsere r Mannschaft 

Tore: Sabine Bachmann 9, Eva Schuhmacher 2, Katia 
Bachmann 2, Simone Eichenlaub 1, Silke Hammer 1. 



Spieltag 14.10.90 
Männer Zweibrücken - Wernersberg I 18:16 
In Zweibrücken standen sich zwei ausgeglichene Mann­
schaften gegenüber, die beide in der Abwehr ihre größten 
Stärken haHen. Aber auch im Angriff brillierten beide Teams 
mit schönen Kombinationen und schnellem Spiel. Die favo­
risierten Gegner konnten sich erst kurz vor dem Se~en­

wechsel mit drei Treffern in Folge etwas absetzen. Mitte der 
zwe~en Halbzeit hatten unsere Spieler den Anschluß wieder 
geschafft. Beim Spielstand von 14:12 und 14:13 vergaben 
sie zwei klare Möglichkeiten und dam~ die mögliche Füh­
rung. Das Pech unserer Mannschaft nutzt Zweibrücken, um 
die Weichen endgültig auf Sieg zu stellen. 
Tore: Gerd Götz 5 / 4, Tobias Keller 3, Jan Burgard 2, Rein ­
hard Götz 2, Martin Götz 2, Adolt Gläßgen 1, Frank Schuh­
macher 1. 

Männer Essingen - Wernersberg 11 17:20 
Die knappe 7:8 Pausenführung konnte unsere Mannschaft 
auf 9:14 ausbauen. In der Schlußphase ließ man nichts mehr 
anbrennen. 
Tore: Werner Schilling 12, Patrik Störtz 8. 

Unsere Schiedsrichter - selten erwähnt 
aber oft im Einsatz 
Daß sich der TSV Wernersberg mit fünf Aktiven und sieben 
Jugendmannschaften an der laufenden Handball-Hallen­
runde beteiligen kann, ist nicht zuletzt auch ein Verdienst 
unserer Schiedsrichter. Ohne Schiedsrichter kann kein 
Verein eine zwe~e Mannschaft melden. 
Oft sind schlechte Kr~iken an die Schiedsrichter für den 
Mangel an Unparteiischen verantwortlich zu machen. Um 
diesen Vorwürfen Berechtigung zu geben, sollte manch ei­
ner erst die Verantwortung einmal selbst übernehmen und 
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es besser machen. 
Um den Mangel an Schiedsrichtern auszugleichen und da­
mit der TSV Wernersberg die zwe~e Männermannschaft 
melden konnte, hat sich Werner Schilling in dieser runde als 
Schiedsrichter zur Verfügung gestellt. Weiter leiten zur Zeit 
Uwe Brandenburger, Kurt Weber, Peter Allspach und Axel 
Sender für unseren Verein Handballspiele, die letzten Bei­
den als Gespann in der Leistungsklasse, d.h. sie leiten Spie­
le der Oberliga und der Verbandsliga. 

Glückwünsche .!. . -
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Am 21 . Juli 1990 heiratete unser langjähriger Torwart der 
zweiten Handballmannschaft Hubert Klein seine Braut Thea 
Baum. Dem Brautpaar gelten unsere herzlichsten Glück­
wünsche zur Vermählung und auf dem gemeinsamen 
Lebensweg. 
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